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"Am Entich" (Teilgrundstück A und B) 
1. Änderung
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Stadt Bensheim
Bebauungsplan BW 48 "Am Entich" (Teilgrundstück A und B) - 1. Änderung

T E X T L I C H E    F E S T S E T Z U N G E N

1.  Geltungsbereich (§ 9 Abs.7 BauGB)

Der Geltungsbereich dieser Änderung umfasst den Geltungsbereich des Bebauungs-
planes BW 48 „Am Entich - außer Teilgrundstück A" und des Bebauungsplanes BW 
48 „Am Entich - Teilgrundstück A" (siehe Planzeichnung).
Die Festsetzungen und Hinweise der Bebauungspläne BW 48 "Am Entich" (außer 
Teilgrundstück A und Teilgrundstück A) gelten auch für den Geltungsbereich der 1. 

Änderung (für beide Teilgrundstücke) unverändert weiter, wenn nachfolgend nichts 
anderes bestimmt ist.

2.  Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB)
Für Gebäude im Allgemeinen Wohngebiet nach § 4 BauNVO, die mit Pultdächern 
errichtet werden, wird die maximal zulässige Traufwandhöhe auf  8 m, die maximal 
zulässige Gebäudehöhe auf 10 m festgesetzt.
Zwerchhäuser / Zwerchgiebel sind in einer Breite bis zu 55 % der Hausbreite zuläs-
sig. Für die Zwerchhäuser / Zwerchgiebel  wird eine maximale Höhe von 9 m fest-
gesetzt.
Bezugspunkt ist die Oberkante der anbaufähigen Verkehrsfläche in Fahrbahnmitte, 
gemessen senkrecht vor der Gebäudemitte.
Für Gebäude, die nicht mit einem Pultdach errichtet werden gelten die Festsetzungen 
zur maximalen Traufwand- und Firsthöhe unverändert fort.

3.  Bauordnungsrechtliche Festsetzungen (§ 81 HBO i.v.m. § 9 Abs. 4 BauGB)
Die Dachform ist für die jeweilige Reihenhauszeile bzw. das jeweilige Doppelhaus 
einheitlich auszuführen.

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs der Bebauungsplan-Änderung

P L A N Z E I C H E N

§ 9 Abs. 7 BauGB


